
Operationsvor- und Nachsorge für kleine Heimtiere 

Vor der Operation: 

- Heimtiere dürfen nicht nüchtern gelassen werden, da sie für eine funktionierende Verdauung 

dauerhaft fressen müssen! 

 Bitte geben Sie Futter in einem separaten Behältnis mit.  

(Heu, ein wenig frisches Gemüse, KEIN Trockenfutter oder Getreide) 

- Sollten Sie unsere Narkoseeinwilligung schon bekommen haben, bringen Sie diese bitte 

ausgefüllt und unterschrieben zum Termin mit. 

- Überlegen Sie, ob wir weitere Behandlungen währen der Narkose durchführen sollen.  

(z.B. Zahnkontrolle, Krallenschneiden, Scheren etc.)  

Bitte sagen Sie uns dahingehend Bescheid und schreiben Sie Ihre Wünsche auf die 

Narkoseeinwilligung.  

- Unter Umständen darf auch ein Partnertier zur Unterstützung mitgebracht werden.  

Proviant nicht vergessen! 

Nach der Operation: 

- Wir geben Ihnen Ihr Tier erst nach Hause, wenn es mindestens den Kopf heben kann.  

Eine Abholung von schlafenden Tieren gleich nach der OP ist nicht möglich, da die 

Aufwachphase eine der kritischsten ist und wir diese überwachen müssen. 

- Bringen Sie zur Abholung gerne eine Decke mit, um Ihr Tier auch während der Fahrt zudecken 

zu können.  

- Prinzipiell muss auf eine Gefahrenvermeidung geachtet werden, da Ihr Tier unkontrollierte 

Bewegungen machen kann. Bis zur völligen Wiederherstellung der Koordination einzeln halten, 

wenn möglich in der Transportbox lassen. 

- Sofort Futter anbieten. Wenn Wassernäpfe verwendet werden, zunächst nur unter Kontrolle.  

- Der Raum sollte wohltemperiert und ruhig sein. Vermeiden Sie laute Geräusche. 

- Bitte kontrollieren Sie selbständig zweimal täglich die Naht bezüglich Schwellung, Rötung und 

Exsudat.  

- Sollte Ihr Tier Ihnen die kommenden Tage viel zu ruhig vorkommen, melden Sie sich bitte bei 

uns. Auch wenn es am Tag nach der OP noch nicht selbständig frisst, bitte anrufen! 

- Bis zum Fädenziehen wenn möglich auf Zeitungspapier oder Handtüchern halten. Darauf 

achten, dass diese Unterlagen nicht angefressen werden! 

- Die Fäden werden in der Regel 10-14 Tage nach der Operation gezogen. Falls eine 

Wundkontrolle nötig ist, machen wir mit Ihnen einen Termin dafür aus. In der Regel bekommt 

Ihr Tier keinen Leckschutz mit. 

- Sollte ein männliches Tier kastriert worden sein: Bitte noch weitere 6 Wochen von weiblichen 

Tieren separieren. Die Böcke sind trotz Kastration in dieser Zeit u.U. noch fruchtbar! 

 

 


